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Sir. 30 ^nnfli. ftfjtpctj. 4>KR»n).^eitn«ig uSWetfteiblatt") 467

£iteratut*
„©infame fcßwetzerifche 2Bt>httf)äufet". Unter biefem

ditel ftnb bie auS bem SBetlberoerb ber Schroeizetifcßen
Sereinigutig für ^eimatf^u^ ßetuorgegangenen prä=
mierten uni) mit ©ßrenmelbungen ausgezeichneten ^3Iäne
foeben als Sammlung in Suchform im Serlage ber
31.=©. Senleli in Sern etfcfjienen unb jroar bearbeitet
unb zufammengeftellt non dr. ©. §. S a er, B. S. A.,
3tebaftor beS „^eimatfdhuh", ber ba§ nerbienftooHe
3Betf mit folgenben Semerfungen einführt:

„Qn erfreulicher SBeife finb niete unferer 3lrcßiteften,
namentlich jüngere Gräfte bemüht, ben Seftrebungen ber
Scßroeizerifchen Sereinigung für Veimatfcßuh aud) in ber
Saufunft jum durcßbrucß ju oerßelfen. Seiber aber
bleiben ihre 3trbeiten, roeriigftenS foroeit fie einfachere
Sauten betreffen, nielfach unbefannt unb mancher junge,
tü«f)tige Slünftler gelangt beSßalb nidjt zur nerbienten
SBürbigung.

Solchen 3lrcE)iteften, bem Publifum unb nid^t jutent
ihrer guten Sache, glaubt bie Sereinigung für fpeimat=
fcßuß einen dtenfi zu erroetfen, œenn fie eS unternimmt,
für beftimmte Sauaufgaben Söettbemerbe auszutreiben
unb bann burch Seröffentlichung ber befielt ©ntmürfe
beren Serfaffern bie Süßege ju ebnen.

©in fdßöneS, gemütliche^ ^eim ift für alle ©lieber,
fetbft ber einfachflen Familie, bie nötige ©runblage jeber
äfthetifcßen Kultur. Unb ba bei ben mobernen 2Boßn=
bauten, bie für ben rooßtßabenberen Sürger beftimmt
finb, gegen früher ganz roefentlicße äftßetifdje Setbef=
jerungen anerfannt werben müffen, hielt eS bie Sereini=

gung für ^eimatfchuh für ihre Pflicht, zunäcßft unb nor
allem auch ^r weniger bemittelten Seoölterung fchöne
heimatechte SßßohnungSmöglicßfeiten ju oetfdjaffen.

Solche Seroeggrünbe neranlaßten baS „3öettberoerbS=
auSfcßreiben jur ©rtangung oon planen für einfactje
Söohnßäufet", beffen forgfältig ausgearbeitete» Programm
bem im Sauuar 1908 erfcßienenen ^»efte ber äeitfdjrift
„fceimatfdhuh" beigelegt rourbe. daS Sorgehen ber
Sereinigung fanb allgemeinen Seifall unb als bis zum
beftimmten ©inlieferungStermin, bem 15. SOtai 1908,
152 ©ntmürfe eingegangen roaren, ließ fd^on biefe ßaßl
ert'ennen, baß bie zeitgemäße 3lnregung auf fruchtbaren
Soben gefallen fein mußte. die durchficht ber ©ntmürfe
burch Preisgericht ergab aber auch inhaltlich einen
Dollen ©rfolg: „daS Problem beS billigen unb zugleich
praltifcßen unb ^eimifd^en ©infamilienhaufeS etfcßien in
Zahlreichen Seifpielen gelöft". die Sereinigung befchloß
baßer, bie zehn prämierten unb bie zwanzig mit @ßren=

melbungen ausgezeichneten ©ntmürfe in einer Srofcßüre
Dereinigt zu veröffentlichen, um burch meitefte Se=

fanntgabe biefer Arbeiten ben oben angebeuteten 3roecfen
beS SOßettberaerbS möglicßft zu entfprecßen.

die publication foil aber fein Sorlagewerf baxftellen,
beffen Inhalt oßne weiteres fopiert roerben fann, oiel=

leicßt fogar oon Saien unb berart, baß bann ein gut
bemifdjeS Oberlänber -fpauS am Ufer beS 3üricßfeeS ober
ein SBaabtlänber SanbßauS in ben Sergen ©raubünbenS
erbaut mürbe, die Schroeixetifcße Sereinigung für
Veimatfcßut) mill bamit nur 3lnregung geben unb uor
allem meiteften Greifen flar unb beutlich zeigen, baß eS

in ber dat möglich ift, auch uiit befcßeibenen SJtitteln
bequem unb praftifcß unb bocß fcßön unb heimatlich zu
bauen; eS ift nur nötig, baß fid) ber Saußerr einem
fähigen 3irchiteften anoertraue, ber ©ntrourf unb 3luS=

füßrung ben SefteKern unb ber Dertlicßfeit anzupaffen
Derfteßt".

SJîit Verausgabe biefer Sammlung ßat ber -jpeimat'
fcßußDerein einen guten 9Burf getan ; er ßat bamit flar
unb beutlicß gezeigt, maS man unter Veiuiatfcßuß ner=

fteßt unb oerfteßen foil. S8er alle ©egenben ber Scßroeiz
aus eigener 3lnfcßauung fennt, wirb beim Setracßten
jeber biefer VauSanficßten fofort fagen fönnen, in welche

Sanbfcßaft eS hinein geßört; ein VuuS im ©ngabinerftil
ober auS bem SBaabtlanbe paßt meßt an ben 3üricßfee,
gerabe fo wenig als ein ßwuS auS ber lacßenben 3üricß>
feegegenb in bie ernften Sünbnerberge paffen würbe.
3llfo auf ben Sauplaß unb bie Umgebung unb bie ganze
Sanbfcßaft fommt eS an, roelcßen Stil unb roeldße gorm
baS projeftierte |wuS befommen foil.

da ber Preis biefer Sammlung nur $r. 5 beträgt,
troß ber feinen 3luSftattung, fo wirb biefe Publifation
gewiß einen plaß in jebem Saubureau finben.

Aus «er Praxis — Tür die Praxis.
NB. ®eïïrsscf3=, 3Eanf«fe= tmb 9Xrftci«dj|cfu<^e roerben

unter biefe Siubrit ni«Çt aaffltaoraraen ; berartige Sinzeigen

gehören in ben Snfecatetttcil beS Slatteä. fragen, roelcßc

„unter erfcfjeinen foUen, motte ntan 20 ŒtS. in 3Tiat-
fen (ftir gufenbung ber Offerten) beilegen.

Traati.
888. SBeldje f^abrif ober ©efcßäft tann eine 2lrt SJlafcßine,

Ôebel ober -Bange liefern, genügenb ftarf zur 2lu§rottung oon
Sträucßern, roie z- 93. Spißbeerenfträudjer :c. utib ju rceteßen ®c=

bittgungett ©cnaue 2(ugabe.

889. 2Ber liefert prüfen mit Soßrlopf, jum EOtontieren
auf ein ßötzerneg ©efteH? Offerten erbeten an W Z pofte reftante
gntertaten.

890. SSer liefert ÜJtotoren für $ampfroafd)=S)tafcf)inen für
bie .§au§roafferIeitung, roelcße bie Sromniet abroeeßfetnb red)t§=
unb tintêum breßen?

891. ©tbt eS in ber Scßroeiz dne Voläfournier=5abrit,
roelcße (Sicßenfourniere fabriziert unb roo?

892. ffier liefert auërangierte Seite (non ®raßtfei(6aßnen)",'
beren einzelne Steile (Sitzen) roieberum at§ Seite nerroenbbar
rociren für Ianbroirtfcßaftüd)e Smcde?

893. SBer liefert gößren= ober Sareßenbtöcfer, rmtb, nid)t
unter 28 cm ®urcßmeffer, I. unb II. Ouatität, gegen bar? Dffer=
ten mit tßreigangabe an 3- ©pörri, Sägerei, Ënonau (Süricß).

894. SBie tann man einen S3ierect=i8ted)ofen ifotieren, baß
ber Ofen inioenbig unb bie SBäitbe außen nießt fo roarm roerben?
g-euer muß mit fpartßolz unterßatten roerben. Seften ®ant zum
®orau§.

895. SBer liefert §o!zzäpfen zw« 2luêaften non Söcßern
in SEannenbrettern Offerten unter ©ßiffre B 895 an bie @ppö-

896. SBer ßätte eine gut erßaltene tombinierte Slbricßb
unb Oicfeßobelmafdjine, 600 mm breit fotoie jtrfa 4—5 m 2roanë=

miffion famt 2 8eer= unb 3 SloHrollen, züfa 50—60 cm groß
mit nötigem Steßlager" abzugeben? Offerten an g. Sletter,
Sdjreiner, geuertßalen.

897. SBer tonnte mir nacßfolgenbe ©icßenftücfe, ßerzfrei,
fauber unb trocten, fofort liefern: 4 Stücf 185 cm lang, 32x32
cm ; 4 Stüct 185 cm lang, 19x20 cm ; 2 Stücf 245 cm lang,
19x20 cm? Offerten gefj. an $oß. @itber=Scßaab, SRöbelfabrif,
SBeinfelben.

898. SBelcße girtna ober gabrtf liefert Scßtacßtlofal=@in-
rießtungen an felbft montierenbe SIertretung? Offerten unter
Gßtffre S 898 an bie Grjpeb.

899. SBer fabriziert ßpbraulifiße SBibber? SBa§ ift beffer
ein SBibber ober eine pnmpenanlage zur görberung oon Slrint^
roaffer auf ©ößen bis zu 50—100 m unb (Siftanzen non 180 m
unb 300 m? Offerten unter ©ßiffre N 899 an bie @£peb.

{>00. ®er ßätte ein zweiteiliges Stirnfammrab, 1-30 big
150 cm Ourcßmeffer mit 15 cm großer Soßrung für SBeile unb
einen bagit paffenben Sîolben, 30—50 cm ®urcßmeffer mit 10 bië
12 cm großer S3oßrung billig abzugeben? Offerten erbittet g.
Sgger, Vammerfcßmiebe, SJtüßleßorn.

901. SBeldje girnta liefert 3wn, oon SerzenmobeH

902. ®ibt e§ Slpparate zum Sliegen oon Scßlittenfufen
ber Oaooferfcßlitten unb roer liefert foleße? ©efl. Offerten unt.
©ßiffre D 902 an bie @ppeb.

903. SBer liefert fcßöne feßroebifeße gicßtenblöcfer, 18 big
30 cm ®urcßmeffer, eoentueü fteirifeße ober ungarifeße, 4 m lang?
Offerten franfo oerzollt Station ôeerbrugg b. St. 2Jlargretßeu
an 11. Oierauer, S)ampffägcrei, SSernect (St. ©allen).

Nr, 30 JUustr. schwrtz. ^jett»i»g «.„Meisterblatt")

Literatur.
„Einfache schweizerische Wohnhäuser". Unter diesem

Titel sind die aus dem Wettbewerb der Schweizerischen
Vereinigung für Heimatschutz hervorgegangenen prä-
mierten und mit Ehrenmeldungen ausgezeichneten Pläne
soeben als Sammlung in Buchform im Verlage der
A.-G. Benteli in Bern erschienen und zwar bearbeitet
und zusammengestellt von Dr. C, H. Baer, U. 3.

Redaktor des „Heimatschutz", der das verdienstvolle
Werk mit folgenden Bemerkungen einführt:

„In erfreulicher Weise sind viele unserer Architekten,
namentlich jüngere Kräfte bemüht, den Bestrebungen der
Schweizerischen Vereinigung für Heimatschutz auch in der
Baukunst zum Durchbruch zu verhelfen. Leider aber
bleiben ihre Arbeiten, wenigstens soweit sie einfachere
Bauten betreffen, vielfach unbekannt und mancher junge,
tüchtige Künstler gelangt deshalb nicht zur verdienten
Würdigung.

Solchen Architekten, dem Publikum und nicht zuletzt
ihrer guten Sache, glaubt die Vereinigung für Heimat-
schütz einen Dienst zu erweisen, wenn sie es unternimmt,
für bestimmte Bauaufgaben Wettbewerbe auszuschreiben
und dann durch Veröffentlichung der besten Entwürfe
deren Verfassern die Wege zu ebnen.

Ein schönes, gemütliches Heim ist für alle Glieder,
selbst der einfachsten Familie, die nötige Grundlage jeder
ästhetischen Kultur. Und da bei den modernen Wohn-
bauten, die für den wohlhabenderen Bürger bestimmt
find, gegen früher ganz wesentliche ästhetische Verbes-
serungen anerkannt werden müssen, hielt es die Vereini-
gung für Heimalschutz für ihre Pflicht, zunächst und vor
allem auch der weniger bemittelten Bevölkerung schöne

heimatechte Wohnungsmöglichkeiten zu verschaffen.
Solche Beweggründe veranlaßten das „Wettbewerbs-

ausschreiben zur Erlangung von Plänen für einfache
Wohnhäuser", dessen sorgfällig ausgearbeitetes Programm
dem im Januar 1908 erschienenen Hefte der Zeitschrift
„Heimatschutz" beigelegt wurde. Das Vorgehen der
Vereinigung fand allgemeinen Beifall und als bis zum
bestimmten Einlieferungstermin, dem 15. Mai 1908,
152 Entwürfe eingegangen waren, ließ schon diese Zahl
erkennen, daß die zeitgemäße Anregung auf fruchtbaren
Boden gefallen sein mußte. Die Durchsicht der Entwürfe
durch das Preisgericht ergab aber auch inhaltlich einen
vollen Erfolg: „Das Problem des billigen und zugleich
praktischen und heimischen Einfamilienhauses erschien in
zahlreichen Beispielen gelöst". Die Vereinigung beschloß
daher, die zehn prämierten und die zwanzig mit Ehren-
Meldungen ausgezeichneten Entwürfe in einer Broschüre
vereinigt zu veröffentlichen, um durch die weiteste Be-
kanntgabe dieser Arbeiten den oben angedeuteten Zwecken
des Wettbewerbs möglichst zu entsprechen.

Die Publikation soll aber kein Vorlagewerk darstellen,
dessen Inhalt ohne weiteres kopiert werden kann, viel-
leicht sogar von Laien und derart, daß dann ein gut
bernisches Oberländer Haus am Ufer des Zürichsees oder
ein Waadtländer Landhaus in den Bergen Graubündens
erbaut würde. Die Schweizerische Vereinigung für
Heimatschutz will damit nur Anregung geben und vor
allem weitesten Kreisen klar und deutlich zeigen, daß es
ii? der Tal möglich ist, auch mit bescheidenen Mitteln
bequem und praktisch und doch schön und heimatlich zu
bauen; es ist nur nötig, daß sich der Bauherr einem
sähigen Architekten anvertraue, der Entwurf und Aus-
führung den Bestellern und der Oertlichkeit anzupassen
versteht".

Mit Herausgabe dieser Sammlung hat der Heimat-
schutzverein einen guten Wurf getan; er hat damit klar
und deutlich gezeigt, was man unter Helmatschutz ver-

steht und verstehen soll. Wer alle Gegenden der Schweiz
aus eigener Anschauung kennt, wird beim Betrachten
jeder dieser Hausansichten sofort sagen können, in welche
Landschaft es hinein gehört; ein Haus im Engadinerstil
oder aus dem Waadtlande paßt nicht an den Zürichsee,
gerade so wenig als ein Haus aus der lachenden Zürich-
seegegend in die ernsten Bündnerberge paffen würde.
Also auf den Bauplatz und die Umgebung und die ganze
Landschaft kommt es an, welchen Stil und welche Form
das projektierte Haus bekommen soll.

Da der Preis dieser Sammlung nur Fr. 5 beträgt,
trotz der seinen Ausstattung, so wird diese Publikation
gewiß einen Platz in jedem Baubureau finden.

Hut à s'raxi! — M Sie ?r<à
Xk Verkaufs-, Tassch- «ad Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Mattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen

sr«g<».

888. Welche Fabrik oder Geschäft kann eine Art Maschine,
Hebel oder Zange liefern, genügend stark zur Ausrottung von
Sträuchern, wie z. B. Spitzbeerensträucher w. und zu welchen Be-
dingungen? Genaue Angabe.

889. Wer liefert Fräsen mit Bohrkopf, zum Montieren
auf ein hölzernes Gestell? Offerten erbeten an tV ^ poste restante
Jnterlaken.

899. Wer liefert Motoren für Dampfwasch-Maschinen für
die Hauswasserleitung, welche die Trommel abwechselnd rechts-
und linksnm drehen?

891. Gibt es in der Schweiz eine Holzfournier-Fabrik,
welche Eichenfourniere fabriziert und wo?

892. Wer liefert ausrangierte Seile (von Drahtseilbahnen),'
deren einzelne Teile (Litzen) wiederum als Seile verwendbar
wären für landwirtschaftliche Zwecke?

89Z. Wer liefert Föhren- oder Lärchenblöcker, rund, nicht
unter 28 om Durchmesser, I. und II. Qualität, gegen bar? Offer-
ten mit Preisangabe an I. Spörri, Sägerei, Knonau (Zürich).

894. Wie kann man einen Viereck-Blechofen isolieren, daß
der Ofen inwendig und die Wände außen nicht so warm werden?
Feuer muß mit Hartholz unterhalten werden. Besten Dank zum
Voraus.

895. Wer liefert Holzzäpfen zum Ausasten von Löchern
in Tannenbrettern? Offerten unter Chiffre L 893 an die Expd.

899. Wer hätte eine gut erhaltene kombinierte Abricht-
und Dickehobelmaschine, 600 mm breit sowie zirka 4—3 m Trans-
mission samt 2 Leer- und 3 Vollrollen, zirka 30—60 om groß
mit nötigem Stehlager' abzugeben? Offerten an I. Vetter,
Schreiner, Feuerthalen.

897. Wer könnte mir nachfolgende Eichenstücke, herzfrei,
sauber und trocken, sofort liefern: 4 Stück 183 vm lang, 32x32
om; 4 Stück 183 om lang, 19x20 cm; 2 Stück 243 <zm lang,
19x20 om? Offerten gefl. an Joh. Hnber-Schaad, Möbelfabrik,
Weinfelden.

898. Welche Firma oder Fabrik liefert Schlachtlokal-Ein
Achtungen an selbst montierende Vertretung? Offerten unter
Chiffre 8 898 an die Exped.

899. Wer fabriziert hydraulische Widder? Was ist besser
ein Widder oder eine Pumpenanlage zur Förderung von Trink-
wasser auf Höhen bis zu 30—100 m und Distanzen von 180 m
und 300 m? Offerten unter Chiffre 899 an die Exped.

999. Wer hätte ein zweiteiliges Stirnkammrad, 130 bis
150 om Durchmesser mit 15 om großer Bohrung für Welle und
einen dazu passenden Kolben, 30—30 om Durchmesser mit 10 bis
12 om großer Bohrung billig abzugeben? Offerten erbittet F.
Egger, Hammerschmiede, Mühlehorn.

991. Welche Firma liefert Zinn, von Kerzenmodell?
992. Gibt es Apparate zum Biegen von Schlittenkufen

der Davoserschlitten und wer liefert solche? Gefl. Offerten unl.
Chiffre 11 902 an die Exped.

99!1. Wer liefert schöne schwedische Fichtenblöcker, 18 bis
30 om Durchmesser, eventuell steirische oder ungarische, 4 m lang?
Offerten franko verzollt Station Heerbrugg b. St. Margrethen
an U. Dierauer, Dampfsägcrei, Berneck (St. Gallen).
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Telegramme :

Klingerit
Telephon

Stopfbüchsen
Packungen

in unerreicht vorzügl.
Qualitäten

„Triplex" - Hochdruck-
Packung

„Platinol"-Paclung
Asbest-Hochdruck-

Packung

„Excelsicr"- Packung
Baumwoll-Compressor-

Packung
für Eismaschinen

Prima Baumwollzöpfe
Geflochtene

Asbestschnüre

Asbestfäden, u. s. w.
Po 2 n

Prompte Bedienung
Sauberste Ausführung

Bob, Jacob & Oo-j Winterthur, z. Thalgarten 763
Sämtliche

il
fürs Kesselhaus

Patent-Hochdruck-
Platte „Klingerit',

anerkannt beste Flanschen-Dichtung
der Gegenwart

Gummi Platten
für Dampf und Wasser
Asbest- und Asbest-

kautschuk-Platten
Tuckschntlre, Mannlochband

Pumpen- und

Condensations-Klappen
rund od. viereckig, nach Mass, für
Säure, für Dampf, heisses, warmes
und kaltes Wasser, sowie für Oele

Gummibuffer
für alle techn. Zwecke

Gummi-Schläuche
für Dampf, Wasser und Säuren

u. s. w.
Sü

Unerreicht willgliche Dualitäten

904. SBer hätte einen nod) gut erhaltenen Setntofett 08311=

geben? Offerten mit ^Preisangabe an ffr. ©ifin, ©chreinerct,
©rattern (©afeüanb).

905a. 20er liefert etettrifcTje Tafdjenlantpen an SBieber=
uerfäufer b. SBer f)nttc einen 1—2 HP ©ensinmotor biüig ab=

geben? Offerten unter ßfjtffre N 905 an bie ©çpeb.
906. SBer hätte eine gut erhaltene 8od)bobrtnafd)tne 06311=

geben? Offerten unter ©hiffre Z 906 an bie ©ppeb.
907. 2Be(d)e§ finb bie bauerbafteften Säe^eicbnungStafein

für iinterflurbpbranten unb Schieber? Stuêfunft erbeten unter
©btffre S 907 an bie ©ppeb.

908. SBer baut al§ Spezialität §otjtrocfnung§--2(niagen
Offerten an SB. SJtiunentbaier, Sttgano.

909. SBer hätte gebrauchte, fdjmtebeiferne 2Bafferteitungg=
röhren, f/t—l'/j 3oß, in Sängen non 150—180 cm, abzugeben?
Offerten unter ©hiffre P 909 an bie ©jcpeb.

910. SBer liefert Sîanbfcf)inbefn unb mer ©imgfteine Df=
ferten unter ©btffre M 910 an bie ©£peb.

911. SBieniet ©ferbefrafte finb erfjältticf) bet einer ®rttcf'=
leitung non 600 m, ©efäü 50 m mit 250 SJHnutcntiter Queü=
maffer? SBie grob mufs ber ®ttrd)nteffer ber Stohren fein unb
roeld)eg ©pftem Turbine ift angezeigt? SBieniet eieftr. Sampen
non 15 Kerken finb erhättiid)? Offerten unter ©£)ifffe R H 911
an bie ©rpeb.

912. SBer fönnte ein gröftereg Quantum gut erhaltene
®ad)3iegel unb Tannen=9tunb£)ol3 non 10—18 cm ®urrf)meffer unb
8—11 m Säuge liefern, forote roi)e ©obenbretter, 30 mm unb ©in;
frf)aiung§iaben, 18 mm ©eff. biüigfie Offerten unter (Sfjiffre
B 912 an bie ©ppeb.

913. SBer hätte einen nod) gut erhaltenen, grôfîeru .Çol3=
fdjuppen auf Stbbrud) su nerîaufen unb inte äuferft? Offerten
an bie ©jpeb. unter ©hiffre M 913.

914. SBer hätte eine fombinierte fpobeü unb 2Ibrid)tinafd)ine
mit sirfa 50 mm £obeIbreite biüig abzugeben? Offerten unter
©btffre A 914 an bie ©ppeb.

915. SBer hätte eine gebrauchte, norf) gut erhaltene Siie§=
unb ©anbinafd)inafd)ine mit öanbhetrieh abzugehen unb ,51t roetdjetn
greife? Offerten unter ©hiffre A 915 an bie ©ppeb.

916. SBer hit 50—60 m 8eber=Treibrienten, 22—26 cm
breit, gebraucht, aber gut erhalten, in ein ober 3mei ©tiirfen, ab=

jugeben? Offerten per Siio unter ©hiffre S 916 an bie ©rpeb.
917. SBer lönnte mir Slugfunft geben, mie nie! ©ferbefräfte

td) erhalten mürbe mit 10 ©efunbentiter SBaffer auf ein ©efäüe
oon 6 m? Sann bie Kraft beffer ausgenützt merben bttrd) ein
SBafferrab ober Turbine unb roeid)eg ©tjftem märe ant oorteiü
haftefteu für eine ©ägerei? 3«"' ©orattg beften ®ani für ge=

rotffenhafte Slugfunft. ©übler, 3. ©äge, ©teinenbadpSBita (3d).)

Stuf ffrage 844, 845 ttttb 853. ©mil Sefjntanu, ga(=
nanifdje Stuftatt, SBtnterthur, roüufd)t mit ffragefteüer itt Korre=
fponbenj jtt treten.

Stuf ffrage 852. SBir haben eilt grojteg Quantum gut er=

haltcne fjenfter in ben geroünfd)ten Timenfionen: SInfeimter &
©ie., ffreiburg.

Stuf ffrage 855. SBünfdje mit ffragefteüer itt ©erbinbung
31t treten, tttbent td) atg (Spezialität ©entilatoren fabrigiere, bie

3iuar itid)t mit ffebertt, fonbern mit (peifüuft getrieben merben
ttnb bebentettbe ©orteite gegenüber ben ffeberoentitatoren auf=
roeifett. STJit Offerten ftehe id) ffbuen gerne 31t ®ienften: SB.

SBalfer, ftonftruttiong=S3erfftättc, Unterer SJtiihtefteg 8, 3ürid) i.
Stuf ffrage 855. SSettbeit ©ie ftei) geft. ait ffngenieur ff-

ff. 31eppti--©tocler, tedjn. ©ttreatt, 3"tid), ffraumiinfterftr. 12.

Sluf ffrage 855. ©rfte ait§fd)ttefüid)e ©pefiatfahril für ©en=
tttatoren aüer Slrt: St. Künbig^oitegger & ©ie. tn 3ärtd).

Sluf ffrage 856 a. SBir bitten ©te, Offerte für angefragteg
®raf)tfeii einzuholen het §. oott Slrj & ©te., 3üt'd) I.

Stuf ffrage 856 a. SBir finb itt ber Sage, fftjnen ein neues
®raf)tfeil 31t äufierft uorteiibaftent ©reife abgeben 31t löttnen unb
bitten beipifg Offerteftcüung um Siitgabe ffhrer roertett Slbreffe:
Stöbert Siebt & ©ie., 3ü*id) V.

Kanderner

Feuerfeste Steine,Erde
des* Tonwerke Mandern 2181 a

(Generalvertretung für die Schweiz.)

VULKAN-ZEMENT
ljodjfeuerfest, ca. 1600—1800" (Segerkegel 32—35).

Glasierte Wand-Platten
Spaltviertel und Backsteine

KOCH &
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No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

4"ö Nr. 30

kelsgrumms!
!<>mgerit

kslspbon

Zlopfbuelizen
?gekungen

ill nnsrreioiit vvr^ÜAl.
Onuiitütsu

..triplex" - kiockàuck
pgc-tzung

,,p>utinol"'psv1ung
/Isbsst-kloviiclsuvk-

pgvstung

„pxoelsier"- pgvkung
Kzumvvoü-Lampi'össol'-

pgcleung
kür Dismasobinsn

prims Lsumwollüöpsö
Lefioolitsns

/ksbsstZvkinürs

^sdssìfâclsn, u. 8. v,.
ILZ Ln

prompts kZsckisllunA
8i»ubsrsts àskiibrnnz»

> Zîsk, »Isvok â WZnîG^îku^ I. Ilialgàn > 7gz
8âmtkiobs

!D
kiirs Xsssslbuns

pgtent-klovffcii'uok-
plstìs „Xlingsrit,

Zl!e^gi»it desie kizliziiiêii-oiclitllng

à iZegen^t

Oumm! plstksn
iür Oumpk unit IV^ssssr
^sbssi- unck Asbest-

ksutsvkulc-PIsttsn
IilàcîiilUke, ^Wiàdziill

pumpen- unci

Lonrlensgtions-XIgppen
mini l»l. ûê^cklg, nâcli tizzz, lllt
ZSees, lilt llâinpl. lisses, «zrmsz

iisitêZ IVzzze!', 5oà llle lle!ê

(Zummibuffsr
für alls toobu. ^vsoks

(Zummi-Soklsuoke
tile »snip!, Vleszee iniit 8â>ieei>

U. 8. W.

ilnemiclit oeillgliclie lMità

904. ^Wer hätte einen noch gut erhaltenen Leimofen abzu-
geben? Offerten mit Preisangabe an Fr. Gisin, Schreinerei,
Pratteln (Baselland).

903 s. Wer liefert elektrische Taschenlamven an Wieder-
Verkäufer? b. Wer hätte einen l—2 HP Benzinmotor billig ab-
geben? Offerten unter Chiffre X 905 an die Exped.

900. Wer hätte eine gut erhaltene Lochbohrmaschine abzn-
geben? Offerten unter Chiffre A 906 an die Exped.

907. Welches sind die dauerhaftesten Bezeichnnngstafeln
für Unterflurhydranten und Schieber? Auskunft erbeten unter
Chiffre 8 907 an die Exped.

908 Wer baut als Spezialität Holztrocknungs-Anlagen?
Offerten an W. Mnmenthaler, Lugano.

909. Wer hätte gebrauchte, schmiedeiserne Wasscrleitungs-
röhren, chi—14/s Zoll, in Längen von 150—180 ow, abzugeben?
Offerten unter Chiffre U 909 an die Exped.

910. Wer liefert Randschindeln und wer Bimssteine? Of-
ferten unter Chiffre 5k 910 an die Exped.

911. Wieviel Pferdekräfte sind erhältlich bei einer Druck-
leitung von 000 m, Gefäll 90 m mit 290 Minutenliter Quell-
waffer? Wie groß muß der Durchmesser der Röhren sein und
welches System Turbine ist angezeigt? Wieviel elektr. Lampen
von 15 Kerzen sind erhältlich? Offerten unter Chiffre U kl 911
an die Exped.

912. Wer könnte ein größeres Quantum gut erhaltene
Dachziegel und Tannen-Rundholz von 10—18 am Durchmesser und
8—11 m Länge liefern, sowie rohe Bodenbretter, 30 mm und Ein-
schalungsladen, 18 mm? Gefl. billigste Offerten unter Chiffre
L 912 an die Exped.

913. Wer hätte einen noch gut erhaltene», größern Holz-
schuppen auf Abbruch zu verkaufen und wie äußerst? Offerten
an die Exped. unter Chiffre 5k 913.

914. Wer hätte eine kombinierte Hobel- und Abrichtmaschine
mit zirka 50 mm Hobelbreite billig abzugeben? Offerten unter
Chiffre 914 an die Exped.

91k». Wer hätte eine gebrauchte, noch gut erhaltene Kies-
und Sandwaschmaschine mit Handbetrieb abzugeben und zu welchem
Preise? Offerten unter Chiffre ^ 915 an die Exped.

910. Wer hat 50—60 m Leder-Treibriemen, 22—26 am
breit, gebraucht, aber gut erhalten, in ein oder zwei Stücken, ab-
zugeben? Offerten per Kilo unter Chiffre 8 916 an die Exped.

917. Wer könnte mir Auskunft geben, wie viel Pferdekräfte
ich erhalten würde mit 10 Sekundenliter Waffer auf ein Gefälle
von 6 m? Kann die Kraft besser ausgenützt werden durch ein
Wasserrad oder Turbine und welches System wäre am vorteil-
Hastesten für eine Sägerei? Zum Voraus besten Dank für ge-
wissenhafte Auskunft. E. Vühler, z. Säge, Steinenbach-Wila (Ich.)

.MMSNê».
Auf Frage 844, 84k» und 833. Emil Lehmann, gal-

vanische Anstalt, Winterthur, wünscht mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten.

Auf Frage 832. Wir haben ein großes Quantum gut er-
haltene Fenster in den gewünschten Dimensionen: Anselmier à
Cie., Freiburg.

Auf Frage 833. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten, indem ich als Spezialität Ventilatoren fabriziere, die

zwar nicht mit Federn, sondern mit Heißluft getrieben werden
und bedeutende Vorteile gegenüber den Federventilatoren auf-
weisen. Mit Offerten stehe ich Ihnen gerne zu Diensten: W.
Walser, Konstruktions-Werkstätte, Unterer Mühlesteg 3, Zürich k.

Auf Frage 833. Wenden Sie sich gefl. an Ingenieur I.
I. Aeppli-Stöcker, techn. Bureau, Zürich, Fraumünsterstr. 12.

Auf Frage 853. Erste ausschließliche Spezialfabrik für Ven-
tilatoren aller Art: A. Kündig-Honegger â Cie. in Zürich.

Ans Frage 830 s. Wir bitten Sie, Offerte für angefragtes
Drahtseil einzuholen bei H. von Arx à Cie., Zürich I.

Ans Frage 830 s. Wir sind in der Lage, Ihnen ein neues
Drahtseil zu äußerst vorteilhaftem Preise abgeben zu können und
bitten behufs Osfertestellung um Angabe Ihrer werten Adresse:
Robert Aebi à Cie., Zürich V.

lÂàìiAà.b'lle
tie:» 4î»n«ei»Iîe XssOeinn 2181 u
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hochfeuerfest, eu. 1600—1800" (LsMrkoAoI 32—35).
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2Iuf grage 857. Ia. fUauentitehl liefert griebrid) (Becf,
Sörrad) b. SBafel.

Stuf grage 858. 2Bir haben einen (Rammbär non 300 unb
einen foidjen non 700 Sîg. am Sager unb bitligft abzugeben : (Rob.
2lebi & Sie., 3ürid) V.

2luf grage 860. SBanbfäge mit fdjroerer .ftei)(mafd)iite famt
3ubel)örbe, gabrifat Stiftung, tjabe billig, folange freibieibenb ab;
Zugeben : g. &ritfd)Ier, ©uttmtl.

2luf grage 860. (Öanbfäge mit oertifaler Sei)Imafd)ine Ijat
norteilt)aft abzugeben: ®. SBeber, Qngr., ©ternenftr. 12.

2tuf grage 860. (Baubfägen liefern in norgiigtidjer 2Iit§;
fiibrung ©. non 2lrr & (Sie., 3ürid) 1.

2tuf grage 86la. SBenbeu ©ie fid) geft. an Ingenieur g.
g. 2leppii;©totf"er, tedjn. (Bureau, 3"ridj, graumünfterftr. 12.

2Iuf grage 861 a. 2Bir führen biefen 2lrtifet at§ @pe=

äiatität : Sut) & ©djraemli, SBafel.

2tuf grage 861c. (Rufüüren auä ©djmiebcifen fabrizieren
unb hatten ftetê auf Sager: granj Sienert'S ©ohne, (Sinfiebeln.
2Süitfd)en mit gragefteUer in SSevbinbung ,)u treten.

2luf grage 861 a. (Berzinttc (8tecl)maren für ©aufierer üe=

fert bitligft: SBiedjroarenfabrit griebr. (Rel)m, (ZBotfhaufen (3d).)
Stuf grage 863 a. 2üauit für alle 3mecte liefert griebrid)

SBecf, Sörrad) b. SBafel.

2luf grage 863. (Sine SSauöfäge mit 75 cm DtoUenburd);
meffer, cbeufo eine mit 85 cm, lefjtere mit (Ringfdjmieriager, beibe

gebraucht, aber nur furze $eit, in gutem 3"fto"c>e, gibt unter
(Garantie ab bie 3Jtafd)iuenfabrif Sanbquart.

2luf grage 863. Sßir tonnen gtjnen bie SBanbfäge äufjerft
uorteilhaft liefern: ©. non 21rr & (Sie., I-

21uf grage 863. SB. ©djneiber, ©cfiueraUee 36, 3ftricl) I,
hätte eine gut erhaltene SBanbfäge z» inirtlidjem Dcafionëpreiê
ZU nerfaufen.

2tuf grage 865. 2ßitnfd)e mit gbneit in (ßerbinbung z«
treten zwed§ Sieferung ber fraglichen Sïiibet: ®. g. 9u8, pofte
reftante, ©tein a. SKI).

2luf grage 865. SSünfdje mit gragefteUer in (Berbinbititg
Zu treten: grieb. SDtufter, med). Stüferei, (Rûegëau ((Bern).

2luf grage 865. ©olibe ©olzfübei, zpünbrifd), mit ©fem
banbagen ober ©olzreifen, liefert bie gabfabrif SB. S8ühler=Stäl)up,
SBafel, ©djtiengerroeg. 2Bünfd)e mit gragefteUer in Sßerbinbung

ZU treten.
2luf grage 865. äßenben ©ie ftd) au (Renfer & ©e., 21ft.;

®ef., (Bögingen b. SBiel für Sieferung non zpliubrifdjen ©oizfübein.
21uf grage 867. 2Rafd)inen für ©olzrooüefabrifatioit be=

Ziehen ©ie fehr norteilhaft bei ©oizfdjeiter & ©egi, 9Rafd)ineti=
fabrif, 3ürid) 111, ÜJianeffeftrafie 190, roelclje g[)tien gerne mit
Offerte bienen inerben.

2luf grage 867. (Sine gut erhaltene 9Jîafd)ine zur ©oiz=

inoUebereituug habe id) biUigft zu nerfaufen : ©einrid) SGBertheimer,

Simmatftr. 197, 3"rid).
2luf grage 867. $ie giruta grit) SRarti, 21.--®. in (Bern,

liefert 2Jlafd)inen zur ©erftelluug non ©otzrootle unb hat fo!d)e
9.Üafd)inen in ber ©djmeiz inftaUiert.

W. Wolf, Ingp., Zürich, vorm. Wolf & Weiss

Werkzeugmaschinen Permanente Ausstellung

Spezialmaschinen für den Automobilbau. Einrichtung ganzer Werkstätten,

Präzisions-Fräsmaschinen aller Art in höchster Vollendung,

sowie Drehbänke, Hobel- u. Shapingmaschinen, Bohrmaschinen

Schleifmaschinen, Bohrwerke etc. etc.

2luf grage 868. 2Bir haben einen gebrauchten 6 IIP (Ben;
Zinmotor zur SBerfügititg, roeld)er in uädjfter 3rit uod) im (Betrieb
befidjtigt roerben faitu unb ben mir zu günftigften Stonbitionen
abgeben mürben: (Robert 21ebi & ®ie., ßürid) V.

2luf grage 868 unb 869. ©abe fteine ftationäre S8enzin=
SRotoren in aUen ©tärfen mit SRagnetzünbnng unb ftelje mit
Offerte jeberzeit gern zu Sienften : Ingenieur ipaui SBreitfdjuf),
©pezial=®efd)äft für Steinmotoreu in (Bern.

21uf grage 869. §obeImafd)inen merben geliefert burd)
,£). non 2lrj & ©e., 3"r'id) I. 2Bir roünfdjen mit gragefteUer
in (Berbinbmtg ju treten.

21rtf grage 869. Unterzeichneter hat einen (Benzinmotor,
5 HP, fo gut mie neu, mit eteftrifdjer 3ü"^""3' abzugeben,
(©pftem Sotoinotiofabrit Sffiinterthur). (ßrei§ 1400 g-r. S)ted)anifd)e
SBerfftätte ®. SBetiger, 21)ierad)erii b. 3l[)iui.

21uf grage 869. ®iuc fombinierte 2lbrtd)P unb ®irfehobe(=
9Jlafcf)ine non 000 mm §obe!breite t'ann Sh"en bie 2Rafd)iiien;
fabrif Sanbquart 51t günftigem greife abgeben.

2Iuf grage 869. 2Bir fönnen ghnen forooljl einen 4 IIP
al§ and) einen 0 HP (Benzinmotor, gebraucht, aber gut erhalten,
ZU günftigften fionbitionen abzugeben: (Robert 2lebi & ®ie.,
ßürid) Y.

2luf grage 870. ®§ empfiehlt fid) zur Sieferung fämtlidjer
angefragten SRafdjineu bie ©pe3ialfabrif für ôolzbearbeitnug§=
9Rafd)inen, 2Rafd)inenfabrif Sanbquart.

2tuf grage 870. SReue §obeU unb Äef)lmafd)inen, foitt=
biutert, (Ruitbftabmafd)inen, gräfen, (Banbfägen, (Bohrmafdjinen
unb ©olzbrehbänfe liefern zu ben uorteilfjaftefteu (Bebiugungen :

®. Stârdjer & ®ie., 3ärid) I.
21uf grage 870. Sämtliche geroünfdjten ©olzbearbeitung§=

mafdjinen liefern in neuefter 2lu§führuttgett 511 coulanteften (Be;
bingungen: ©olzfd)eiter & ©egi, SRafdjincnfabrif, SRaneffcftr. 190,
in 3'irid) 111.

Wilh. Baumann, Horgen
Boliaden-Faäjrik S7i e

ältestes etablisiement
^-^1 •

'
!i "--©5=5^ BranAe in der Schwei*

Vorzüglich eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme

Bolljalousieii
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzügl. bewährt
Praktisches und bestes System,

besonders für
Schulhäuser, Hotels etc,

Zugialousitn « RollsMzvtt

P" SS« AusfUnrung je nach Wunsch in einheimischem

II If nordischem oder überseeischem Holze.

j case

Vprtrptpr - isurctier, Baumeister, Heiden.
IClliClCl,

^ ugj Stephan, Schlossermeister, Pdrolles-Freibnrß.
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Auf Frage 837. la, Klauenmehl liefert Friedrich Beck,
Lörrach b, Basel,

Auf Frage 838. Wir habe» einen Rammbär von 300 und
einen solchen von 700 Kg. am Lager und billigst abzugeben: Rob.
Aebi à Cie., Zürich V.

Auf Frage 860. Bandsäge mit schwerer Kehlmaschine samt
Zubehörde, Fabrikat Kißling, habe billig, solange freibleibend ab-
zugeben: I. Tritschler, Huttwil.

Auf Frage 866. Bandsäge mit vertikaler Kehlmaschine hat
vorteilhaft abzugeben: E, Weber, Jngr., Slernenstr, 12.

Auf Frage 866. Bandsägen liefern in vorzüglicher Aus-
fuhrung H. von Arx â Cie., Zürich I.

Auf Frage 861 s. Wenden Sie sich gefl. an Ingenieur I.
I. Aeppli-Stocker, rechn. Bureau, Zürich, Fraumünsterstr. 12.

Auf Frage 861 s. Wir führen diesen Artikel als Spe-
zialität: Lutz â Schraemli, Basel.

Aus Frage 861 v. Rußiüreu aus Schmiedeisen fabrizieren
und halten stets auf Lager: Franz Lienerl'S Söhne, Einsiedeln.
Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Aus Frage 861 s. Verzinkte Blechwaren für Hausierer lie-
sert billigst: Blechwarenfabrit Friedr. Rehm, Wolfhausen (Zch.)

Auf Frage 86Ä s. Alaun für alle Zwecke liefert Friedrich
Beck, Lörrach b. Basel.

Aus Frage 863. Eine Bandsäge mit 75 vm Rollendurch-
messer, ebenso eine mit 85 cm, letztere mit Ringschmierlager, beide

gebraucht, aber nur kurze Zeit, in gutem Zustande, gibt unter
Garantie ab die Maschinenfabrik Landquart.

Aus Frage 863. Wir können Ihnen die Bandsäge äußerst
vorteilhast liefern: H. von Arx L, Cie., Zürich I.

Aus Frage 863. B. Schneider, Geßnerallee 30, Zürich I,
hätte eine gut erhaltene Bandsäge zu wirklichem Ocasionspreis
zu verkaufen.

Auf Frage 863. Wünsche mit Ihnen in Verbindung zu
treten zwecks Lieserung der fraglichen Kübel: G. F. 9tV, poste

restante, Stein a. Rh.
Auf Frage 863. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung

zu treten: Fried. Muster, mech. Käserei, Rüegsau (Bern).

Auf Frage 863. Solide Holzkübel, zylindrisch, mit Eisen-
bandagen oder Holzreisen, liefert die Faßfabrik W. Bühler-Kähny,
Basel, Schliengerweg. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten.

Auf Frage 863. Wenden Sie sich an Renfer à Cie., Akt.-
Ges., Bözingen b. Viel für Lieferung von zylindrischen Holzkübeln.

Auf Frage 867. Maschinen für Holzwollefabrikation be-

ziehen Sie sehr vorteilhaft bei Holzscheirer à Hegi, Maschinen-
fabrik, Zürich 111, Manessestraße 190, welche Ihnen gerne mit
Offerte dienen werden.

Auf Frage 867. Eine gut erhaltene Maschine zur Holz-
wollebereitung habe ich billigst zu verkaufen: Heinrich Wertheimer,
Limmatstr. 197, Zürich.

Auf Frage 867. Die Firma Fritz Marti, A.-G. in Bern,
liefert Maschinen zur Herstellung von Holzwolle und hat solche

Maschinen in der Schweiz installiert.

W. Noli, IlU., àieli, vom. Wolf ü Wöi88

ItVei'kieugmssvkînen pkmâà âuàllung
tük à jìlitWodàu. timMbiig gMvk Vìiàtâà.
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ià VMà, ûà>- u. SliMgiimàê», kànMlàn
8àà8àô>i. kàà à. etc.

Auf Frage 868. Wir haben einen gebrauchten 0 II? Ben-
zinmotor zur Verfügung, welcher in nächster Zeit noch im Betrieb
besichtigt werden kaun und den wir zu günstigsten Konditionen
abgeben würden: Robert Aebi â Cie., Zürich V.

Auf Frage 868 und 866. Habe kleine stationäre Benzin-
Motoren in allen Stärken mit Magnetzündung und stehe mit
Offerte jederzeit gern zu Diensten: Ingenieur Paul Breitschuh,
Spezial-Geschäft für Kleinmotoren in Bern.

Auf Frage 866. Hobelmaschinen werden geliefert durch
H. von Arx à Cie., Zürich l. Wir wünschen mit Fragesteller
in Verbindung zu treten.

Auf Frage 866. Unterzeichneter hat einen Benzinmotor,
5 II?, so gut wie neu, mit elektrischer Zündung, abzugeben.
(System Lokomotivfabrik Winterthur). Preis 1400 Fr. Mechanische
Werkstälte E. Wenger, Thierachern b. Thun.

Auf Frage 866. Eine kombinierte Abricht- und Dickehobel-
Maschine von 000 mm Hobelbreite kann Ihnen die Maschinen-
fabrik Landquart zu günstigem Preise abgeben.

Auf Frage 866. Wir können Ihnen sowohl einen 4 II?
als auch einen 0 II? Benzinmotor, gebraucht, aber gut erhalten,
zu günstigsten Konditionen abzugeben: Robert Aebi à Cie.,
Zürich V.

Auf Frage 876. Es empfiehlt sich zur Lieferung sämtlicher
angefragten Maschinen die Spezialfabrik für Holzbearbeitungs-
Maschinen, Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 876. Neue Hobel- und Kehlmaschinen, kom-
biniert, Rundstabmaschinen, Fräsen, Bandsägen, Bohrmaschinen
und Holzdrehbänke liesern zu den vorteilhaftesten Bedingungen:
C. Kârcher à Cie., Zürich I.

Auf Frage 876. Sämtliche gewünschten Holzbearbeitungs-
Maschinen liefern in neuester Ausführungen zu coulantesten Be-
dingungen: Holzscheite? >à Hegi, Maschinenfabrik, Manessestr. 190,
in Zürich III.

M. >!»IW
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2tuf forage 870. §otjbearbeitungëmafcf)inen aller 2frt Iie=

fern in tabetlofer 2luëfûl)rung : Jp. non 2lrj: & ©ie., 3«^'^ I-
Stuf forage 873. 2Bir föttnen 3f)nen einen SBetlbtocf roie

©ie roünfcfjen ju billigem greife ab Säger abgeben: 3- Srun &
Sie., fpebe^eugfabrif, Stebiton.

2luf jjrage 873, 874 unb 875. 2Biinfd)e mit fJragefteHer
in Serbinbuug treten: ïljomaë ©treiff, ntedjan. SEßerfftatt,
©djmanben (©taruê).

2Iuf forage 875 a. 3>ür bie Sieferung be§ erforberüdjen
®raf)tfeile§ empfiehlt fid) bie med). ®rai)t=, §anf= it. Saumraoth
feihjjabrif ®. Dedjitiu, j. SDtanbetbmnn, ©dfaffijaitfen.

2tuf forage 875 a. fjür ben betr. 3mecf tonnten mir 3f)ien
ein gebraud)teê, aber feijr gut eri)altcue§ Sraijtfeit abgeben, eoent.
mettn nötig eine Srentsfdjeibe: 3- Srun & ©ie., fpebejeugfabrif,
Stebiton.

2tuf forage 875 a. Sie geroünfdjte ®rat)tfeilbat)n begießen
©ie Dorteilfjaft con §. con 2(rp & ©ie., 3ürid) I, ©eibengaffe 13.

2tuf forage 877. Kûitbig'ê ißatent=3trotner=Sentilatoren mit
3jät)riger ©arantie liefert alê Spezialität bie Sentilatoren=$abrif
2t. Künbig=£>onegger & ©ie., 3"rid).

2tuf forage 870. @otd)e SRiemenfdjetben roie überhaupt
atle &ranëmiffionëartifet, roie Söetten, Sager :c. liefert bie SRa=

fd)inenfabrit Sanbqnart.
2tuf forage 880. Sretfeitige fpobelmafdjiuen nad) ganz

neuen SWobetten, mit ffiingfdjmierlagern unb gefräften Qafjnräbern,
bent auëtânbifdjen f^abritat nùnbeftenë ebenbürtig, liefert bie
9Jîafd)iitenfabrif Sanbqnart.

2luf 3*a0£ 881. ©centuett erforberlicfjeë S£ran§miffion§;
braijtfeii liefert ant uorteittjafteften bie med). $rai)t-, .Spanf= uttb
SauntroollfeiLQ'abrif ©. Dedjëlitt, 5. SOtanbetbaum, ©djaffhaufett.

2tuf forage 881. gair 2tuëfubrung 3fy*er Kraftübertragung
auf elettrifd)etn SOBege empfiehlt fid) 21. ©dpläfli, eteftrotedjnifdjeë
3nft.:©efd)äft „Sotta", SBintertfjur.

2Iuf forage 881. gür fragt. 2trbeiten empfiehlt fid) bie 30ta=

fdjiuenfabrit lt. 2tmmann in Sangentfiat beftenë uttb bittet um
ttäfiere 2tngaben.

2luf grage 882. SJtit geroünfdjtett Statfdjtagen fattn Qljixett
bietten bie erfte anëfd)Iiefîlid)e ©pejiatfabrif für Sentilatoren= ttnb
©pf)au§toren=2tntagen : 21. Künbig=§onegger & ©ie., 3tmdp

2tuf fjrage 882. [Rootëgebtâfe erfittaffigen gabrif'ateë tie=

fern iCtäcfer & ©djaitfetberger, in 3''$ I- ®ir bitten befjufë
Dffertefteltung unb 2tuffd)Iüffen um 2(ufgabe öftrer 2tbreffe.

2tuf Çrage ©ine 700 mm breite $idef)obeI=9Jtafd)iite,
roetcfje fpejietl junt Çobetn oott ganz büttnen Srettcfyen geeignet
ift, liefert bie 9Jiafd)inettfabrif Sanbqnart.

M big
des Ofens kanD j edes,
auch das minder wer-
tigste Brennmaterial
verwendet werden.
Jede, auch die gas-
ärmste Kohlensorte,
Holzabfälle, Koaks,
Torf etc. sind zu
gebrauchen, sodass

sich die Heizung
äusserst billig stellt.

Submissions»Anzeiger.
IPF" ®er 2iad)brucf biefer nollftänbigftctt 3ufantnten=

ftellung aller in ber Scffmeij publizierten Subntiffionen ift
unterfagt. Sie [Rebaftion.

Zürich. tpoepbauamt ber Stabt 3«rtdj. Sieferung ber
©aöfodjfjerbc unb 3itnmcrüfen, tpitcfi=piue= uttb Mannen»
langrientenböbett, TTapeziercrarbciteu ttnb elcftr. Säute-
einridjtuttgcn für bie 10 Käufer bed II. unb III. SBaublocfd
ber ftabt. SSoljnfjäufcr ittt Snbuftriequartier. 2tngebote mit
2tuffdjrift „Sauarbeiten ftäbt. 2Bof)nbäufer Qttbuftriequartier" bië
3. [Rooentber, abenbS 6 Uf)r, an ben Sauoorftanb I. 2tuêfunft
im Sureau 4 beë §od)bauamteë, SOTeife 1. ©tod.

Schwyz, ©euteinbc Scpsttpz. tücrlängeruttg beö
töt)brautennet?eö in Sbad). 285 m ©raben tron ber 3bad)=

tapette bië sur ÜJtnotabrürfe ; 285 m gufjeiferne geil). SRiiljren
100 mm; 2 ©eftieber mit ©inbattgarititur, 2 Cberflurfjt)bran=
ten, T=©tiicfe te. ipftidjten^eft com 25. Dttober an auf ber
©etneiitbetanslei. Offerten mit ber 2luffd)rift ,,§pbrantenleitung
Qbad)" bië 28. Ottober ait biefetbe.

Glarus. Sorboration für bie C.uellhtaffcrleitung
9îiebern=9letftall. äöafferteitung auë gnffeifertten 9!)luffen=
röürett Kat. 70—80 mm, jirta 960 m lang, mit ober otjne
©rabarbeit. iptäue tc. int Sureau ©pätti & ©ie., Ütetftal. Of=
ferten bië 26. Dttober ait baëfetbe.

Basel. ©l)cmiegebänbc, SIteuban. $fte«gler= u. tpolj-
Sciiicntarbcitcn. ißtäne tc. im 93aubureatt @t. Jjofjannring.
Offerten mit ber 2tuffd)rift „©pengterarbeiten ©tjemiegebaube"
bië 31. Dttober, uad)mitttag§ 3 llljr an baë ©efretariat be§ 93au=

bepartementê.

Graubünden, äöaffcrucrforguttg ©rftierd. C.uclleit
faffttttgett, JlcfcrPoir in armiertem Seton, 400 m® 3nt)att, 3u=
icitungcn tn Slîaniteêmanu=©tabtrô£)ren 4605 m tang, Kat. 50,
70, 80, 90 uttb 175 mm, ©uftröbren 3705 m tang, Kat. 75,
100,125, 150 uttb 180 mm tang, 44 Dbcrflurlji)branten uttb
einige SBtunneu, fohtie ©tbteber uttb JÇormftûtfe, @rab=
arbeit jir£a 8500 m. iptäne tc. bei 97äf & ©teinegger, ©t)ur,
foteie bei ®ettt.;ipräfibent 21. Qeïlin im $orf ©d)ierë. Offerten
mit 2tnffd)rift „SBaffercerforgnng" bië 9. Slocember an te^tern.

Vaud. Société de fromagerie de Bonvillars. Agrandis-
sement de la porcherie. Terrassement, maçonnerie, char-
pente et couverture. Cahier des charges chez M. le président
de la société. Soumissions au dit jusqu'au 25 octobre, à 1 heure.

Neuchâtel. Casernes de Colombier. Travaux de ma-
çonnerie, pierre de taille (granit, roc, jaune d'Hauterive), bé-
ton armé, charpente, couverture et ferblanterie du bâtiment
des bains, douches et séchoir. Plans, etc. au bureau de trans-
formation des Casernes, au Château de Colombier. Soumissions au
dit bureau jusqu'au 26 octobre, à 6 heures du soir (soumissions
de béton armé jusqu'au 31 octobre).

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement.
Peinture du lambrissage, des chevrons et de l'ossature
métallique des marquises des quais I. II et III, à Renens.
Conditions au bureau central de la voie, No 60, à la Razude, à
Lausanne. Offres avec la suscription „Peinture des marquises de
Renens" à la Direction dit pour le 12 novembre.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. 3ûnntcr=,
®d)rctnet:= uub ©lafcvarbeitett ittt ^iettftgcbäubc beë efjc=
tnaligcn probifovifcfjeit 'JJerfottettbafjnfjofed ®afel. glätte tc.
bei ber ©aulettung §otbeinftr, 11. ©ingabeit mit ber 2tuffd)rift
„3immer=, @d)reiner= uttb ©taferarbeiten im proniforifd)en 3)ienfL
gebäube in SBafet" bië 26. Dftober an bie Kreiëbireftion II, SBafel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. Sieferung
non ®rcl)bäitfeit, $attbf)t>bcl= unb i8oIjrmafd)inen, ÎÇrâë»
uttb ©rf)[eifmafd)inen, Stattfägcn, ©pestalöfcn, fteineren
©ffett, Hiil)ltrügcu uftu. — ofjne bie 9Xrbeiterroerfäeuge — für
bic neue 'IScrfftätte in 3ütirf). 23ebingmtgen :c. im Sureau
beë Obermafd)ineningenieurë int Sorba^nfjof 3üttd). ©djriftlicfje
2tnfragen bleiben unberüeffiditigt. 2tngebote mit ber 21uffd)rift
„SGBerfjeugmafc^tnen" bië' 31. Dftober an bie Kreiëbireftion III
in 3nritf)-

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. 9iof|I)o(j:
bebarf ber Söerfftätte ©^ut : 40 m® ©idjen, 260 m® Särgen,
240 m® Sßeifitannen, 130 m® 9{ottannen, 30 m® Qrotjren, 10 m®

Sudjen uub 5 m® Sinben, atteë in Slöcfen; ©rhnittluarcnbebarf
für bic Söerfftätte SWomandljorn : 10 m® [Rottannen ([Runb=
t)otj), 400 m-' ©idjenlaben, 1550 m® j^ö^rentaben, 900 m® f^öi)ren=
riemen unb 1000 m® [Rottannenlaben, ©pejialoerjeidjniffe unb
Sebittgungeit bei ben Sorftänben ber SBerfftätten in ©^ur unb
[Romanëfjorn. Offerten für baë ©anje ober Seitlieferungen mit
2Iuffd)rift „2tngebot für Sieferung oon §otä" bi§ 31. Dttober an
bie Kreiêbireîtion IV in ©t. ®aüen.

Zürich, ©leftrisitätdtuerf ber $tabt 3ürit^. ^acf)=
beeferarbeitett für bic ©rtueiteruug ber Srandformatoren»
ftatiou ©uggad) in 3ät'trf) IV. Formulare unb 2tuêtunft auf
beut Saubureau beë ©leîtrisitâtëroerteê, Seatcnplah 1, 3. ©tage,
3immer 150. ©ingabett mit 2luffArift „$ad)becferarbeiten für
©uggad)" bië 24. Dftober an ben Sauoorftanb II.

Luzern.s£ßafferbcrforguugögettoffenfd)aft®tef)lfecfen.
Cmellenfaffung, 3u= uttb $auptteitnng famtôtjbranten unb
©djiebern tc., .^anôteitungen. ©ingaben mit ber 2tuffd)rift
„SBafferoerforgung" bië 20. Dftober an ben Sräfibenten, Urban
£>obel in SReijtfecfen.

Glarus. 2Ubgcnoffantc Obftatben=9)iülj(cl)orn. 9leuc
•^iitte unb Staltanbau auf ber 2l(p ,,©äfi". 9Jlaurer=,
3itttntcr= uttb Siadjbecfcrarbeit, ftalftraudport. ©ingaben
bië 25. Dftober an 2t(pnogt SReinr. Kamm, SortobeL2Jtübteborn.
ißtäne tc. bafetbft.

für Werks fa It
Fabriken.

_ Hallen^Glänzende
Anerkennungen!

F. Engensperger
Eisenwarenhandlg., Gegr. 1833, Rorschach
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Auf Frage 871). Holzbearbeitungsmaschinen aller Art lie-
fern in tadelloser Ausführung: H. von Arx à Cie., Zurich I,

Auf Frage 873. Wir können Ihnen einen Wellblock wie
Sie wünschen zu billigem Preise ab Lager abgeben: I. Brun à
Cie., Hebezeugfabrik, Nebikon.

Auf Frage 873, 874 und 873. Wünsche mit Fragesteller
in Verbindung zu treten: Thomas Streifs, mechan. Werkstatt,
Schwanden (Glarus).

Auf Frage 873 s. Für die Lieferung des erforderlichen
Drahtseiles empfiehlt sich die mech. Draht-, Hanf- u. Baumwoll-
seil-Fabrik C. Oechsliu, z. Mandelbaum, Schaffhausen.

Auf Frage 873 s. Für den betr. Zweck könnten wir Ihnen
ein gebrauchtes, aber sehr gut erhaltenes Drahtseil abgeben, event,
wenn nötig eine Bremsscheibe: I. Brun à Cie., Hebezeugfabrik,
Nebikon.

Auf Frage 873 s. Die gewünschte Drahtseilbahn beziehen
Sie vorteilhaft von H. von Arx à Cie., Zürich I, Seidengasse 13.

Auf Frage 877. Kündig's Patent-Zimmer-Ventilatoren mit
3jähriger Garantie liefert als Spezialität die Ventilatoren-Fabrik
A. Kündig-Honegger à Cie., Zürich.

Auf Frage 87î). Solche Riemenscheiben wie überhaupt
alle Transmissionsartikel, wie Wellen, Lager :c. liefert die Ma-
schinenfabrik Landquart.

Auf Frage 880. Dreiseitige Hobelmaschinen nach ganz
neuen Modellen, mit Ringschmierlagern und gefrästen Zahnrädern,
dem ausländischen Fabrikat mindestens ebenbürtig, liefert die
Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 881. Eventuell erforderliches Transmissions-
drahtseil liefert am vorteilhaftesten die mech. Draht-, Hanf- und
Baumwollseil-Fabrik C. Oechsliu, z. Mandelbaum, Schaffhausen.

Auf Frage 881. Für Ausführung Ihrer Kraftübertragung
auf elektrischem Wege empfiehlt sich A. Schläfli, elektrotechnisches
Jnst.-Geschäft „Volta", Winterthur.

Auf Frage 881. Für fragt. Arbeiten empfiehlt sich die Ma-
schinenfabrik U. Ammann in Langenthal bestens und bittet um
nähere Angaben.

Auf Frage 882. Mit gewünschten Ratschlägen kann Ihnen
dienen die erste ausschließliche Spezialfabrik für Ventilatoren- und
Exhaustoren-Anlagen: A. Kündig-Honegger â Cie., Zürich.

Aus Frage 882. Rootsgebläse erstklassigen Fabrikates lie-
fern Mäcker K Schanfelberger, in Zürich I. Wir bitten behufs
Offertestelluug und Aufschlüssen um Aufgabe Ihrer Adresse.

Auf Frage 883. Eine 700 wm breite Dickehobel-Maschine,
welche speziell zum Hobeln von ganz dünnen Brettchen geeignet
ist, liefert die Maschinenfabrik Landquart.

à
(tos Okens üanns sdss,
anckdas minder wer-
ti^sts Lrsnnmatoriul
verwendet werden,
dods, auck die Aas-
ärmste Uolilonsarts,
llol-alâlls, Hoàs,
Dorf ete. sind ?u

Aebranobsn, sodass
sieb die llsiminA
Sii8msl biüig ste»t.

Zubmstzism-Hmeiger.
Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion.

Hochbauamt der Stadt Zürich. Lieferung der
Gaskochherde und Zimmeröfen, Pitch-pine- und Tannen-
langriemenböden, Tapeziererarbeiten und elektr. Läute-
einrichtungcn für die lii Häuser des II. nnd III. Baublocks
der städt. Wohnhäuser im Jndustrieguartier. Angebote mit
Aufschrift „Bauarbeiten städt. Wohnhäuser Jndustrieguartier" bis
3. November, abends 0 Uhr, an den Bauvorstand I. Auskunft
im Bureau 4 des Hochbauamtes, Meise 1. Stock.

Svk*»,». Gemeinde Schwyz. Verlängerung des
Hpdrantennetzes in Jbach. 285 m Graben von der Jbach-

kapelle bis zur Muotabrücke; 285 m gußeiserne geth. Röhren
100 mm; 2 Schieber mit Einbaugarnitur, 2 Oberflurhydran-
ten, T-Stücke ?c. Pflichtenheft vom 25. Oktober an auf der
Gemeindekanzlei. Offerten mit der Aufschrift „Hpdrantenleitung
Jbach" bis 28. Oktober an dieselbe.

LIsi-us. Korporation für die Quellwasserleitung
Ricdern-Netstall. Wasserleitung aus gußeisernen Muffen-
röhren Kal. 70—80 mm, zirka 960 m lang, mit oder ohne
Grabarbeit. Pläne :c. im Bureau Spälti â- Cie., Netstal. Of-
ferten bis 26. Oktober an dasselbe.

Sssel. Chcmiegebäudc, Neubau. Spengler- u. Holz
zcmcntarbeiten. Pläne :c. im Baubureau St. Johannring.
Offerten mit der Aufschrift „Spenglerarbeiten Chemiegebäude"
bis 31. Oktober, uachmitttags 3 Uhr au das Sekretariat des Bau-
départements.

Li-sudltnilen. Wasserversorgung Schiers. Quellen-
fassungcn, Reservoir in armiertem Beton, 400 np Inhalt, Zu-
leitungen in Mannesmann-Stahlröhren 4605 m lang, Kal. 5V,
70, 80, 90 und 175 mm, Gußröhrcn 3705 m lang, Kal. 75,
100,125, 150 und 180 mm lang, 44 Obersturhydranten und
einige BLunnen, sowie Schieber und Formstücke, Grab-
arbeit zirka 8500 w. Pläne :c. bei Näf à Stcinegger, Chur,
sowie bei Gem.-Präsident N. Jeklin im Dorf Schiers. Offerten
mit Aufschrist „Wasserversorgung" bis 9. November an letztern.

Vsuri. Société de fromagerie de konvillars. Agrandis-
semerit de la porctierie. Terrassement, maçonnerie, cbar-
pente et couverture. Oàer des cbargcs eben N. le président
de la société, soumissions au dit jusqu'au 25 octobre, à 1 beure.

kleuvksîel. Lasernes de Lolombier. Travaux de ma-
sonnerie, pierre de taille (granit, roc, jaune d'Ilauterive), bê-
ton armé, cbarpente, couverture et ferblanterie du bâtiment
des bains, douckes et sêcboir. Tians, etc. au bureau de trans-
formation des Oasernes, au Obâteau de Ooiombier. soumissions au
dit bureau jusqu'au 26 octobre, à 6 beures du soir (soumissions
de béton arme jusqu'au 31 octobre).

lZliemîns «>e kei» kêilèi-sux, 1er
peinture du lambrissage, des cbevrons et de l'ossature
métallique des marquises des quais I. II et III, à stenens.
Oonditions au bureau central de la voie, bio 60, à la llasude, à
Tausanne. Okkres avec la suscription „Teinture des marquises de
lìeneos" à la Direction dit pour le 12 novembre.

Svlixceîxei». Sunileslislinen, llneîs II. Zimmer-,
Schreiner- und Glascrarbeiten im Dienstgebäude des ehe-
maligen provisorischen Personenbahnhofes Basel. Pläne:c.
bei der Bauleitung Holbeinstr, 11. Eingaben mit der Aufschrift
„Zimmer-, Schreiner- und Glaserarbeiten iui provisorischen Dienst-
gebäude in Basel" bis 26. Oktober an die Kreisdirektion II, Basel.

Svl,«»ei-«i». Sunslesdsknen, lli»«î» III. Lieferung
von Drehbänken, Handhobel- und Bohrmaschinen, Fräs-
und Schleifmaschinen, Kaltsägen, Spezialöfen, kleineren
Essen, Kühltrögen usw. — ohne die Arbeiterwerkzeuge — für
die neue Werkstätte in Zürich. Bedingungen :c. im Bureau
des Obermaschineningenieurs im Vorbahuhof Zürich. Schriftliche
Anfragen bleiben unberücksichtigt. Angebote mit der Aufschrift
„Werkzeugmaschinen" bis' 31. Oktober an die Kreisdirektion III
in Zürich.

Selixesixei». vuni>e»l>sl,ii«n, lli-eîs IV. Rohholz
bedarf der Werkstätte Chur: 40 nV Eichen, 260 m" Lärchen,
240 vV Weißtannen, 130 nV Rottannen, 30 nV Föhren, 10 rrV
Buchen und 5 uT Linden, alles in Blöcken; Schnittwarcnbedars
für die Werkstätte Romanshorn: 10 nT Rottannen (Rund-
holz), 400 m- Eichenladen, 1550 nV Föhrenladen, 900 in- Föhren-
riemen und 1000 m° Rottannenladen. SpezialVerzeichnisse und
Bedingungen bei den Vorständen der Werkstätten in Chur und
Romanshorn. Offerten für das Ganze oder Teillieferungen mit
Aufschrift „Angebot für Lieferung von Holz" bis 31. Oktober an
die Kreisdirektion IV in St. Gallen.

Xîìi-ïvl,. Elektrizitätswerk der Stadt Zürich. Dach-
deckerarbeiten für die Erweiterung der Transformatoren-
station Guggach in Zürich IV. Formulare und Auskunft auf
dem Baubureau des Elektrizitätswerkes, Veatenplatz 1, 3. Etage,
Zimmer 150. Eingaben mit Aufschrift „Dachdeckerarbeiten für
Guggach" bis 24. Oktober an den Bauvorstand II.

I-uxei'n. Wasserversorgungsgenossenschaft Mehlsecken.
Quellenfassung, Zu- und Hauptleitung samt Hydranten und
Schiebern :c., Hausleitungen. Eingaben mit der Ausschrift
„Wasserversorgung" bis 26. Oktober an den Präsidenten, Urban
Hodel in Mehlsecken.

lZIsnus. Alpgcnossame Obstalden-Mühlehorn. Neue
Hütte und Stallanbau auf der Alp „Gäsi". Maurer-,
Zimmer- und Dachdeckerarbeit, Kalktransport. Eingaben
bis 25. Oktober an Alpvogt Meinr. Kamm, Vortobel-Mühlehorn.
Pläne :c. daselbst.

fsdrillen
»s»en-

5 kngenspei'gei' ^

InelMMlàiIlg., öegc. ISZZ, Koi-soksvl,
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